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Termine
Graz-Münzgraben
Graz-St. Josef

Chronik

Taufen
Bagnasco Emilia Anna Martha
Besser-Hafner Timo
Fürst-Treschnitzer Emil 
Windisch Maximilian

Verstorbene
Flock Helmut
Fruhmann Margaretha
Grabner Franz
Kurz Erika
Ladenhaufen Karl
Luttenberger Horst
Pisk Elfriede
Steps Heimo
Turba Eugen

Advent in Graz-St. Josef

Adventmarkt in Münzgraben

Wir wollen unseren beliebten Adventmarkt für unsere Schützlinge in Guatemala auch heuer 
wieder über Bestellung abwickeln (wegen der zunehmend unsicheren Covid-Situation).

Es wird eine Liste mit den Angeboten online und im Schaukasten geben. Die Bestellwünsche 
können bis Montag, 20.11.2022 an Irmgard Auner entweder telefonisch 0664/9605693 oder per 
E-Mail irmgard.auner@chello.at gerichtet werden. Wenn ein Adventmarkt aufgrund der Corona-
Situation erlaubt ist, werden wir unsere Produkte am Samstag, 26.11. vor der Kirche in der Zeit 
von 18:00 - 20:00 Uhr persönlich anbieten.

Der Nikolaus kommt zu Besuch
Der im 4. Jahrhundert in Kleinasien in der Stadt Myra lebende Bischof Nikolaus war ein Freund 
der Kinder und Benachteiligten und ist als Wohltäter in die Geschichte eingegangen. An seinem 
Namenstag sind wir eingeladen, uns an ihn zu erinnern und das Schenken guter Gaben als 
besondere christliche Geste einzuüben.
Wenn Sie den Besuch des Nikolaus am Montag, 05.12.2022 ab 15:30 Uhr wünschen, dann mel-
den Sie sich bitte bis spätestens Montag, den 28.11.2022 (vorzugsweise per Mail) in der jeweili-
gen Pfarrkanzlei.

Roraten in Graz-St. Josef

Montag, 28.11.2022 um 06:00 Uhr
Montag, 05.12.2022 um 06:00 Uhr
Montag, 12.12.2022 um 06:00 Uhr

Anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
An diesen Tagen gibt es keine Abendmesse um 18:30 Uhr

Roraten in Graz-Münzgraben

Dienstag, 29.11.2022 um 06:00 Uhr
Dienstag, 06.12.2022 um 06:00 Uhr
Dienstag, 13.12.2022 um 06:00 Uhr
Dienstag, 20.12.2022 um 06:00 Uhr (als adventl. Frühmesse)

Anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
An diesen Tagen gibt es keine Abendmesse um 18:30 Uhr

Samstag, 26.11. 2022 musikalische Einstim-
mung ab 17:30 Uhr und Segnung der Advent-
kränze um 18:30 Uhr.

Donnerstag, 08.12.2022 um 17:00 Uhr 
Rocking Christmas mit Max Bieder & Friends 
am Kirchplatz.

Täglich in der Adventzeit gibt es hier in der Josefkirche die Möglichkeit, sich an dem alten Brauch 
des Krippenlegens zu beteiligen. Sorgen und Wünsche werden auf einen Zettel geschrieben 
und in die noch leere Krippe gelegt. Kommen Sie vorbei und entfliehen Sie der Hektik und 
genießen die Ruhe und Stille in dieser besonderen Zeit in der Vorfreude auf das Weihnachtsfest.

Pfarre Graz-Münzgraben:
graz-muenzgraben@graz-seckau.at
Kanzlei: 0316/830581 bzw. 0676/87426206 (Pastoralreferentin)

Pfarre Graz-St. Josef:
graz-st-josef@graz-seckau.at
Kanzlei: 0316/ 830227

Herzliche Einladung zu den Roraten -  besondere Frühmessen im Advent



In direkten Gesprächen von Mensch zu Mensch 
merkt man meist gleich am Gesichtsausdruck des 
anderen, wie etwas ankommt. Bei rein schriftlichen 
Äußerungen muss umständlich umschrieben wer-
den, welche Gefühle mit einer bestimmten Äuße-
rung verbunden sind. Um das einfacher zu machen, 
gibt es diese kleinen Bildchen.

So bedeutet das Emoji „Leuchtende Glühbirne über 
dem Kopf „Mir ist ein Licht aufgegangen.“ Eine 
leuchtende Glühbirne allein zeigt an: „Ich habe eine 
Idee!“ Licht hat hier etwas mit Erkenntniszuwachs 
zu tun: Ich bin auf etwas draufgekommen!

Mir ist ein Licht aufgegangen angesichts der Weih-
nachtsbeleuchtung in unserer Stadt. Ich bin übri-
gens schon gespannt, wie es heuer mit der Weih-
nachtsbeleuchtung ausschaut - bei der jetzt ange-
spannten Energieversorgungslage. Die Kerzen am 
Adventkranz und am Weihnachtsbaum werden wir 
wohl nicht ausblasen müssen. 

Aber angesichts der vielen Lichter im Advent und zu 
Weihnachten bin ich bis vor einem Jahr nie auf die 
Idee gekommen, diese Lichter mit der Redewen-
dung „Mir ist ein Licht aufgegangen“ in Verbindung 
zu bringen. Dabei tut das die Lesung der Christ-
mette aus dem Buch Jesaja jedes Jahr: „Das Volk, das 
in der Finsternis ging, sah ein helles Licht; über 
denen, die im Land des Todesschatten wohnten, 
strahlt ein Licht auf.“ (Jes9,1)

Mit dem hellen Licht ist keine spektakuläre Lichter-
scheinung gemeint, auch nicht der aufgehende 
Stern von Bethlehem. Mit dem aufstrahlenden Licht 
ist eine besondere Erkenntnis angedeutet: Gott 
setzt einen neuen Anfang, einen zarten Neuanfang 
und dafür braucht es keinen Strom. Aber in welche 
Richtung weist dieser Neuanfang?

Einst hat Moses im Buch Exodus Gott darum gebe-
ten, er möge ihm seine Herrlichkeit zeigen! Der Herr 
gab ihm zur Antwort: Kein Mensch kann mich sehen 
und am Leben bleiben. Und doch erfüllt Gott den 
Wunsch des Moses: „Hier, diese Stelle da! Stell dich 
an diesen Felsen. Wenn meine Herrlichkeit vorüber-
zieht, stelle ich dich in den Felsspalt und halte meine 
Hand über dich, bis ich vorüber bin. Dann ziehe ich 

meine Hand zurück und du wirst meinen Rücken 
sehen. Mein Angesicht aber kann niemand sehen.“ 
(vgl. Ex 33,18-23).

Vielleicht dürfen wir diese Bibelstelle so verstehen, 
dass wir Gott erst im Nachhinein „sehen“ können 
und erst im Rückblick entdecken, wo er unter 
Umständen geheimnisvoll am Werk war. Wie auch 
immer: Dass Moses den Rücken Gottes sieht, lässt 
sein Antlitz erstrahlen. Die lateinische Übersetzung 
des Alten Testamentes sagt sogar ganz drastisch: 
Das Angesicht des Moses hatte Hörner! Deshalb 
trägt Moses Hörner am Kopf wie jener berühmte 
Moses von Michelangelo in der Kirche San Pietro in 
Vincoli in Rom oder der Moses am Seitenaltar beim 
Taufbecken in St. Josef.

„Kein Mensch kann Gott schauen und am Leben 
bleiben!“ Oder wie es der Hebräerbrief sagt: „Unser 
Gott ist verzehrendes Feuer“. (12,29) Wie geht das 
zusammen mit der Präfation von Weihnachten, wo 
es heißt: „Das Wort ist Fleisch geworden, und in die-
sem Geheimnis erstrahlt dem Auge unseres Geistes 
das neue Licht deiner Herrlichkeit. In der sichtbaren 
Gestalt des Erlöses lässt du uns den unsichtbaren 
Gott erkennen!“ Ist es doch möglich, Gott schon auf 
Erden zu schauen? Es ist möglich, weil er sich gleich-
sam in ein Menschenkind verhüllt hat. So wird sein 
Anblick für uns erträglich und wir schauen, was 
eigentlich kein Auge schauen kann! Das ist der Neu-
anfang. Das hat es bisher noch nicht gegeben!

Die Lichtmetaphorik zu Weihnachten zeigt uns, dass 
die Menschwerdung Gottes ein Erkenntnisgesche-
hen ist. Gott wird Mensch, um den Menschen sicht-
bar und erlebbar zu zeigen, wer er ist: der Gott der 
Liebe. So will Gott den Menschen für sich gewinnen!
Möge uns allen dafür im Advent und zu Weihnach-
ten von neuem ein Licht aufgehen!

Ihr Pfarrer Alois Kowald  |

  Verwenden Sie Emojis, diese kleinen Bildschriftzeichen in SMS und Mails? 
Mit ihnen sollen bestimmte Gefühle vermittelt werden.

Licht werden

Pfarrer Alois Kowald
Pfarrverband
Münzgraben-St. Josef
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St. Franziskus
Apotheke

Kundenparkplätze!
Mittags durchgehend 
geöffnet!

– Apothekenkosmetik, Heilkräuter

– Besorgung nicht lagernder Arzneimittel
   binnen 5 Minuten

Mag. pharm. Dr. Gerhard Kobinger

Münzgrabenstr. 110, 8010 Graz 
Ecke Fröhlichgasse
T: 0 316 / 82 50 62
F: 0 316 / 82 50 62 - 4
info@franziskus-apotheke.at
www.franziskus-apotheke.at

der richtigen Arzneimittelanwendung,
richtige Ernährung, Impfvorsorge,
Reisevorbereitung, Nikotinentwöhnung,
Gesundheitsfragen …

– Beratung …

Montag - Freitag
08.00 - 18.00 Uhr
Samstag
08.00 - 12.00 Uhr

ins_franziskusapotheke_103x146_4c.indd   1 10.11.12   18:16

Von Anfang an war es unser Zweck, allen Menschen – unabhängig von Status, Nationali-
tät, Glauben, Geschlecht und Alter – Zugang zu Wohlstand zu ermöglichen: eine Überzeu-
gung, die Krieg und Frieden, Zusammenbruch und Aufbau, Wirtschaftskrise und Wirt-
schaftsboom überdauert hat. Vor rund 200 Jahren haben wir mit dieser Idee unsere Türen 
geöffnet und seitdem nicht mehr geschlossen. Und sie ist heute wichtiger denn je. Denn 
unser Land braucht Menschen, die an sich glauben. Und eine Bank, die an sie glaubt.

UND EIN
ERFOLGREICHES
NEUES JAHR!

FROHE
WEIHN CHTEN

Weihnachten 2022_210x297_3mmUeberf.indd   1Weihnachten 2022_210x297_3mmUeberf.indd   1 11.10.2022   15:20:4811.10.2022   15:20:48



Viele Anfragen haben uns in Bezug auf die Sanie-
rung der Dächer an der Votiv- und Jubiläumskirche 
zum Heiligen Josef erreicht. Nach Gesprächen mit 
der Bischöflichen Bauabteilung wurde nun der 
„Fahrplan“ für die dringenden Instandhaltungsmaß-
nahmen vereinbart.

Mit Mai 2023 wird mit dem ersten Teil, dem Steil-
dach begonnen. In den darauffolgenden 2 Jahren 
erfolgen die Sanierungen der Seitenschiffeinde-
ckungen West und Ost.

Um dieses Großprojekt finanziell bewältigen zu 
können, bedarf es neben den Subventionen von 

Land Steiermark, Stadt Graz, dem Bundesdenkmal-
amt und der Diözese Graz-Seckau auch der Unter-
stützung von vielen Spenderinnen und Spendern.

Allen, die sich bisher an der Aufbringung finanzieller 
Mittel beteiligt haben, sagen wir ein herzliches Ver-
gelt`s Gott!

Wir bitten Sie aber weiterhin, uns mit Ihren Spenden 
zu unterstützen, sei es durch den Kauf von Baustei-
nen der diversen Aktionen oder den Besuch von 
künftigen Benefizveranstaltungen oder der Einrich-
tung eines Dauerauftrages auf unser Spendenkonto.

Mit Ihrer Spende oder einem Dauerauftrag auf das Konto bei der Volksbank Steiermark,
IBAN: AT28 4477 0000 1087 3740, BIC: VBOEATWWGRA, helfen Sie mit und unterstützen die dringend 
notwendigen Sanierungsmaßnahmen an diesem historischen Gotteshaus.

2023 Beginn der 
Instandhaltungsarbeiten 
an den Dächern der 
Josefkirche

Endlich ist es soweit …

Aus alt mach neu!
Das Steildach des Turms muss teilweise mit neuen, 
glasierten Ziegeln gedeckt werden. Die alten schad-
haften Ziegel werden entfernt. Um € 25,-- pro Stück 
können Sie diese Originalziegel aus der Zeit der 
Erbauung der Josefkirche (Dacheindeckung war 
im Jahr 1905) erwerben.

So wird aus Altem etwas Neues. Das ist eine einma-
lige Gelegenheit. Geben Sie dafür als Verwendungs-
zweck „Ziegel“ und die Anzahl auf unserem Spen-
denkonto bekannt.

Sobald der Betrag auf unserem Konto eingelangt ist, 
wird Ihr Name auf dem Modell des Kirchturms in 
entsprechender Anzahl verzeichnet. Wenn Sie 
möchten, können Sie auch anonym bleiben. Bitte 
dann neben der Anzahl „anonym“ vermerken.

Eine Tasse für einen guten Zweck
Um € 15,-- pro Stück können Sie eine Tasse mit 
einem Sujet unserer Kirche erwerben und so eben-
falls unsere Dachrenovierung unterstützen.
Bestellungen sind per Mail an
graz-st-josef@graz-seckau.at möglich.

DANKE!

Bausteinaktionen zur Dächersanierung an der Josefkirche.

| 5



Machauch DUmit! Von Dienstag, 03.01.2023 bis Donnerstag, 05.01.2023 findet 
wieder die Sternsingeraktion der Pfarre Münzgraben statt. Wir 
freuen uns über deine/Ihre Mithilfe als Sternsinger:in, als 
Begleiter:in oder als Köch:in, wenn sich die Sternsinger:innen 
zu Mittag stärken.

Man kam zum Entschluss, zu einer Klausur aufzubre-
chen, die von Freitag Nachmittag bis Samstag Mit-
tag (21.-22.10.2022) im Bildungshaus Retzhof bei 
Leibnitz stattgefunden hat.

Ein Grundanliegen war es, die verschiedenen Tätig-
keitsbereiche Ehrenamtlicher in der Pfarre wahrzu-
nehmen und Kräfte zu bündeln.

Wahrgenommen wurde auch, dass es einiger 
Anstrengung bedarf, gut auf die neue Situation im 
Sekretariat der Pfarre Münzgraben einzugehen: 
Denn abgesehen von einem reduzierten Stunden-
kontingent wird die neue Sekretärin nicht mehr für 

eine einzige Pfarre angestellt sein, sondern ist ein-
gebunden in die Gesamtstruktur des Seelsorge-
raums. Beschreiben lässt sich der neue Tätigkeits-
bereich als „Verwaltungsangestellte(r) im Seelsorge-
raum Graz-Mitte“.

Bei genauerer Betrachtung der Arbeitsfelder in der 
Pfarre wurde - oft überraschend und mit großer 
Dankbarkeit - festgestellt, wie viele Hände und pla-
nende Köpfe im Pfarrbereich tätig sind. So ist es 
dem PGR ein verstärktes Anliegen, diverse Ange-
bote und Aktionen nach außen hin transparenter zu 
machen und sich weiterhin für eine lebendige Pfarre 
einzusetzen.   |

  Nach Beginn der neuen Amtsperiode war es dem Pfarrgemeinderat (PGR) Münzgraben 
ein Anliegen, sehr gründlich und mit Abstand zum alltäglichen Arbeitsfeld die Pfarre in 
den Blick zu bekommen.

Engagement im herbstlichen Licht

Sternsinger:innen
gesucht!

Wir brauchen Deine/Ihre Unterstützung!

Probe und Anmeldung:
Sonntag, 11.12.,
10:00 Uhr, Familiengottesdienst
10:45 Uhr, Jungscharheim Probe

Sternsingergottesdienst: 
Freitag, 06.01.2023, 10:00 Uhr
Kirche Münzgraben

Informationen und Anmeldung bei Waltraud Salzger: 
0676/ 8742 6206, waltraud.salzger@graz-seckau.at

v.l.n.r. erste Reihe

Michael Wedenig
Ruth Staubmann
Barbara Zausinger
Waltraud Salzger

v.l.n.r. zweite Reihe

Gudrun Pretterhofer
Werner Kunath
Agnes Krassnigg
Harald Janser
Waltraud Semlitsch
Jörg Zazworka
Erika Logar
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Hannah Kobinger, beheimatet in der Jungschar und Jugend in 
Münzgraben, hat im Jahr 2019 die Leitung der Jugend in Münz-
graben übernommen. Damit verbunden waren Tätigkeiten wie 
etwa die Planung und Gestaltung von Jugendstunden (u.a. 
Maroni braten, Kegeln, Spieleabende, Minigolf oder gemeinsa-
mes Kochen). Desweiteren war durch sie die Jugend auch in 
Aktionen der Pfarre und der Jugendfreunde Münzgraben gut 
integriert.

Nach mehrjähriger Leitung der Jugendgruppe in Münzgraben 
musste sie nun aus privaten und studientechnischen Gründen 
im Juli 2022 diese Aufgabe zurücklegen, was nicht heißt, dass 
sie „verschollen“ ist. So hat sie auch am diesjährigen Jungschar-
lager mitgewirkt!

Liebe Hannah, alles erdenklich Gute für deine Zukunft!
Pfarrteam und PGR Münzgraben  |

Liebe Maria!
Nachdem du bei der Messfeier und dem Pfarrfest am Sonntag, 
den 25.09. feierlich in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet wurdest, möchten wir dir auch vonseiten des Redakti-
onsteams unseres Pfarrblatts ein großes Dankeschön für dein 
großes Engagement und deine Mitarbeit in unserem Team aus-
sprechen!

Wir wünschen dir viele glückliche und gelungene Stunden und 
Tage in naher und ferner Zukunft und Gottes Segen für deinen 
weiteren Lebensweg!

Für das Redaktionsteam
Pfarrer Harald Janser  |

Mein Name ist Barbara Pecnik, geb. Koch. Ich bin 
gebürtige Grazerin, aufgewachsen in Eggenberg 
und bin im Herzen auch heute noch ein Stadtkind. 

Das merke ich besonders, wenn ich meine 18-jäh-
rige Tochter Pia in ihrer kleinen Wohnung im Lend-
viertel besuche, wir in die Stadt spazieren oder bei 
einem Bummel durch die schöne Grazer Altstadt 
und einem guten Kaffee zusammen sind.

Seit nunmehr 20 Jahren wohne ich in Nestelbach 
bei Graz, mit meinem Mann Hermann, unserem 
Sohn Milo (16) und unseren beiden Hunden. Her-
mann und ich haben vor 19 Jahren standesamtlich 
in Siena geheiratet und erst vor zwei Jahren unsere 
kirchliche Hochzeit in Heiligenkreuz a.W. mit unse-
rer Familie nachgeholt.

Dieses Erlebnis hat mich wieder zur Kirche zurück-
gebracht, wenn man das so sagen kann. Pfarrer 
Alois Stumpf hat so eine tolle Gemeinschaft, das 
finde ich sehr schön.

So habe ich mich beruflich von der Schulsekretärin 
im Borg Monsbergergasse hin zur Kirche bewegt 
und ein Jahr an der PPH Augustinum gearbeitet. 
Nun kann ich es kaum erwarten, meinen Dienst in 
der Pfarre Münzgraben anzutreten. Ich freue mich 
wirklich schon sehr auf all meine neuen Aufgaben 
und Begegnungen. Angestellt bin ich als Verwal-
tungssekretärin im Seelsorgeraum Graz-Mitte mit 
Schwerpunkt Graz-Münzgraben.

Privat bin ich ein eher ruhiger Mensch, bin sehr 
gerne in der Natur, im Garten, am Berg oder im Wald 
mit unseren Hunden, verbringe viel Zeit zu Hause 
und mit meiner Familie.

Ich hoffe, dass ich den vielen Erwartungen in der 
Pfarre Münzgraben gerecht werden kann und dort 
gut angenommen werde!

Ihre Barbara Pecnik  |

Barbara Pecnik
Sekretariat
Pfarre Münzgraben

Hannah Kobinger
Leitung Jugend
Pfarre Münzgraben

Ein herzliches Willkommen!

Vielen 
Dank, liebe 
Hannah!

| 7



Die SeniorInnenrunde ist keine geschlos-
sene Gruppe. Jede und jeder ist herzlich 
eingeladen und willkommen: Einfach hin-
kommen und dabei sein!

Ort: Pfarrsaal Münzgraben, Münzgrabenstr. 61
Wann: 1. und 3. Mittwoch im Monat
Termine: 16.11.  |  07.12.  |  21.12.  |  18.01.
Information: Erika Logar, 0676 / 9121769

In der Liturgie geht es immer um Begegnung zwi-
schen Christus und den Mitfeiernden. In unserem 
Seelsorgeraum gibt es erfreulicherweise eine große 
Anzahl Eucharistiefeiern. Die Wort-Gottes-Feier 
muss also nicht als Ersatz dienen sondern lädt ein zu 
einer neuen Begegnung mit Gott. Jeder Mensch ist 
herzlich willkommen. Besondere Vorkenntnisse des 
Besuchers sind nicht erforderlich, es genügt die 
Bereitschaft, das Wort Gottes in Gemeinschaft zu 
hören und miteinander zu beten und zu singen. 
Leiterinnen und Leiter der Wort-Gottes-Feier sind 
Frauen und Männer aus der Pfarre, die viel Zeit und 
Energie in die Vorbereitung und Gestaltung der 
Feier legen. Zunächst ist eine intensive Beschäfti-
gung der Leiterin/des Leiters mit den Texten der 
Schriftlesung erforderlich, denn das Wort Gottes 
steht im Mittelpunkt der Feier. In der Predigt gibt die 
Leiterin/der Leiter in eigenen Worten und Bildern 
wieder, wie sie/er das Wort Gottes verstanden hat. 
Das holt das biblische Geschehen ins Hier und Jetzt 
und eröffnet oft neue Blickpunkte und Gedanken-

anstöße für die Zuhörenden. Die Wort-Gottes-Feier 
bietet außerdem Raum für Zeichenhandlungen, die 
das Wort Gottes mit allen Sinnen erleben lassen.

Wer könnte Wort-Gottes-Feiern für sich entdecken? 
Wer erleben möchte, dass Gott in seinem Wort 
gegenwärtig ist und wirkt, ist eingeladen. Wer Sehn-
sucht nach christlicher Spiritualität fühlt, katholi-
sche Messfeiern jedoch als zu formal wahrnimmt, 
sollte es ausprobieren. Wer wissen möchte, wie 
Frauen predigen (und Männer, die keine Priester 
sind), ist hier richtig.

Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern bei der Wort- 
Gottes-Feier!

Die nächste Gelegenheit: 26.11. um 18:30 Uhr in 
der Münzgrabenkirche mit Adventkranzsegnung, 
weitere Termine dann in den Schaukästen!

Ulrike Zazworka  |

  In Münzgraben wurde vor einiger Zeit ein neues liturgisches Kapitel aufgeschlagen: 
Seit mehr als einem Jahr wird einmal im Monat eine Wort-Gottes-Feier gestaltet. 
Doch viele fragen sich: Was ist das eigentlich genau?

Wort-Gottes-Feier – alternative 
Begegnung mit Gott

Pfarren Graz-Münzgraben und St. Josef
Senior:innenrunde
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Das Auge ist unser fleißigstes Sinnesorgan. Es nimmt pro 
Sekunde Millionen von Informationen auf und verarbeitet 
sie. Dabei funktioniert es ähnlich wie eine Kamera: Licht-
reize werden in Bilder umgewandelt. Im Idealfall –beim 
normalsichtigen Auge - sind diese Bilder scharf. Sehr häufig 
tritt aber auch eine Fehlsichtigkeit auf. Sie beeinträchtigt 
das Sehvermögen in der Ferne oder Nähe und muss meist 
korrigiert werden. Auch Trübungen von Hornhaut oder 
Linse können zu einer merkbaren Verschlechterung der 
Sehschärfe führen und einen ärztlichen Eingriff notwendig 
machen. 

Ein Problem, das sehr häufig auftritt und gut behandelt wer-
den kann, ist das trockene Auge. Dabei fühlt es sich an, als 
würde ein Sandkorn reiben und paradoxerweise kann das 
Auge dabei auch tränen. Ursache hierfür ist eine Störung 
des Tränenfilms. Abhilfe schaffen hier Tränenersatzmittel in 
Tropfenform oder auch als Salbe.
Bei entzündeten Augen können wir in bestimmten Fällen 
auch in der Apotheke weiterhelfen. So gibt es entzündungs-
hemmende Tropfen, die innerhalb weniger Tage ihre Wir-
kung zeigen.

Auch Allergiker leiden oft unter Augenbeschwerden in 
Form von Jucken, Brennen und Rötung. Antiallergische 
Augentropfen und Antihistaminika zum Einnehmen sind 
hier die Mittel der Wahl.

Häufigste Ursache für starke Sehbeeinträchtigungen bei 
älteren Menschen ist die altersbedingte Makuladegenera-
tion (AMD). Hierbei werden durch Ablagerungen Teile der 
Netzhaut zerstört. Die Erkrankung schreitet unterschiedlich 
rasch voran, sie ist nicht heilbar. Unterstützend zur Therapie 
beim Augenarzt empfiehlt sich hier die Einnahme eines 
Nahrungsergänzungsmittels mit hochdosiertem Lutein, 
Betacarotin und anderen Vitaminen, um unter Umständen 
das Fortschreiten der Erkrankung zu verlangsamen.

Wenn Sie weitere Fragen zu Ihrer Augengesundheit haben, 
stehen wir Ihnen sehr gerne mit Rat und Tat zur Verfügung!

Das Team der Kronen-Apotheke  |

Ihre Apotheke
Maga. Ines Verbeek
Kronen-Apotheke

  Das Auge ist des Leibes Licht

GR ABPFLEGE

Ihre Friedhofsgärtnerei

MANKO GRABPFLEGE, Annenstraße 57, 8020 Graz
Tel.: 0664 / 732 35 148 und 0664 / 865 90 29

grabpflege@manko.at

DAUERGRABPFLEGE

 EINZELBEPFLANZUNGEN

 GRABGESTALTUNG

 GESTECKE / STRÄUSSE

 KERZEN / GRABLICHTER

Gerne erstellen wir Ihnen unverbindlich 
Ihr individuelles Angebot für die Friedhöfe: 

St. Peter Stadtfriedhof – Evangelischer Friedhof St. Peter – 
Kalvarienbergfriedhof – Steinfeldfriedhof  

MMSt. Franz Frühwirth
Gärtnermeister

Manfred Koller
Geschäftsführer

BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Täglich von 0 bis 24 Uhr

HAUPTGESCHÄFTSSTELLE
Grazbachgasse 44–48, 
Tel.: +43 316 887-2800 oder 2801

URNENFRIEDHOF – FEUERHALLE 
Alte Poststraße 343–345, 
Tel.: +43 316 887-2823

grazerbestattung.at
iStock © Rob Blackburn | Bezahlte Anzeige
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Pfarrkalender November bis Februar 2023

Änderungen können sich aufgrund gesetzlicher Vorgaben ergeben!

Datum Zeit Münzgraben St. Josef
Fr 25.11.2022 Lebensmittelsammelaktion Hofer Lebensmittelsammelaktion  Hofer

Sa 26.11.2022 Adventbeginn Lebensmittelsammelaktion Hofer Lebensmittelsammelaktion  Hofer

17:30 - 19:00 Advent in Graz-St. Josef mit 
Adventkranzsegnung

18:00 - 20:00 Adventmarkt vor der Kirche

18:30 Wort-Gottes-Feier, Adventkranzsegnung

So 27.11.2022 1. Adventsonntag 08:30 Messe mit Adventkranzsegnung

10:00 Messe mit Adventkranzsegnung

Mo 28.11.2022 Rorate 06:00 Weitere Termine: 05. und 12.12.
18:30 Uhr-Messe entfällt 

Di 29.11.2022 Rorate 06:00 Weitere Termine: 06. und 13.12.
18:30 Uhr-Messe entfällt!

Fr 02.12.2022 Gebetsnacht 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe

Mo 05.12.2022 Nikolausaktion (Siehe Seite 2) Nikolausaktion (Siehe Seite 2)

Do 08.12.2022 Mariä Empfängnis 08:30 Hochamt

10:00 Hochamt mit  Schola der Pfarre
St. Peter. Leitung: Martin Schichl

17:00 Advent in Graz-St. Josef / Rocking Christmas

Di 20.12.2022 06:00 Frühmesse im Advent

Sa 24.12.2022 Heiliger Abend 15.00 Krippenfeier für Jung und Alt

16:00 Familienmesse

21:30 Turmblasen

22:00 Christmette

22:45 Musikalische Einstimmung

23:00 Christmette

So 25.12.2022 Hochfest der Geburt 
des Herrn

08:30 Hochamt

10:00 Hochamt mit dem Kirchenchor

Mo 26.12.2022 Fest des Hl. 
Stephanus

Hl. Messen lt. Sonntagsordnung Hl. Messen lt. Sonntagsordnung

Sa 31.12.2022 Silvester 18:30 Jahresabschlussgottesdienst Jahresabschlussgottesdienst

So 01.01.2023 Hochfest der  
Gottesmutter Maria

08:30 Hochamt

10:00 Hl. Messe

18:30 Hochamt mit Kirchenchor

Fr 06.01.2023 Erscheinung des 
Herrn

08:30 Sternsingergottesdienst

10:00 Sternsingergottesdienst

Fr 06.01.2023 Gebetsnacht 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe

Sa 07.01.2023 18:30 Wort-Gottes-Feier

Do 12.01.2023 Meditationsabend 18:30 Innehalten, keine 18:30 Uhr-Messe

Mi 01.02.2023 18:30 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Do 02.02.2023 Mariä Lichtmess 18:30 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Fr 03.02.2023 Gebetsnacht 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe

Sa 04.02.2023 18:30 Wort-Gottes-Feier

Do 09.02.2023 Meditationsabend 18:30 Innehalten, keine 18:30 Uhr-Messe

Mi 22.02.2023 Aschermittwoch 18:30 Hl. Messe mit Aschenauflegung Hl. Messe mit Aschenauflegung

10 | Pfarrkalender



Heilige Messen

So/Feiertag 10:00 und 18:30 Uhr So/Feiertag 08:30 Uhr

Mo 18:30 Uhr

Di 18:30 Uhr

Mi 18:30 Uhr

Do 18:30 Uhr (siehe Innehalten)

Fr 18:30 Uhr, nur am ersten Freitag
im Monat / Gebetsnacht

Fr 08:00 Uhr, entfällt am ersten Freitag 
im Monat

Innehalten 15.12., 12.01., 09.02. (DO, 18:30 Uhr)

Wort-Gottes-Feiern 26.11., 07.01., 04.02. (SA, 18:30 Uhr)

Rosenkranzgebet täglich um 17:45 Uhr jeweils vor der Abendmesse um 17:45 Uhr

Anbetungsstunden Donnerstag nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr Mittwoch nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr

Gebetsnacht Jeden ersten Freitag im Monat ab 17:45 Uhr in der Kirche Münzgraben.

Messe in polnischer Sprache 1.,3. und 5. Sonntag im Monat: 12:00 Uhr –

Messe in kroatischer Sprache – Sonntag: 11:00 Uhr

Taizé-Gebet – Freitags, 19:00 Uhr, am 09.12.,13.01., 10.02.

Beichtgelegenheit Jeden ersten Freitag im Monat ab 17:45 Uhr in der Kirche Münzgraben u. nach Vereinbarung

Pfarramt
Röm.-kath. Pfarre Graz-Münzgraben
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830581, Fax: 0316 / 830581-64

Röm.-kath. Pfarre Graz-St. Josef
Schönaugürtel 41, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830227, Fax: 0316 / 830227-32

Pfarrkanzlei Mo, Mi, Do: 09:00 - 11:00 Uhr Di, Do: 09:00 - 11:00 Uhr            
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr

E-Mail graz-muenzgraben@graz-seckau.at graz-st-josef@graz-seckau.at

Internet mj.graz-seckau.at

Pfarrer und Moderator Alois Kowald, Telefon: 0676 / 8742 6095
E-Mail: alois.kowald@utanet.at; Terminvereinbarungen über die Pfarrkanzleien

Pfarrer Harald Janser, Telefon: 0676 / 8742 6611, Terminvereinbarung telefonisch

Pastoralreferentin | Diakon Waltraud Salzger, Telefon: 0676 / 8742 6206 Rainer Haueisen, Telefon: 0676 / 8742 7456

Sekretariat Barbara Pecnik Thomas Weinhappl

Organist Jörg Zazworka, Telefon: 0676 / 8742 8963

Pfarrcaritas
Waltraud Salzger und Erika Logar
Sprechstunde: 14:00 - 16:00 Uhr 
jeweils am ersten und dritten Montag

Rainer Haueisen
Sprechstunde: Mi, 09:00  - 11:00 Uhr
und 15:00 - 16:00 Uhr

Kirchenbeitrag/ Tel.-Beratung Data Communication Center, Telefon: 0316 / 8031, Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Für unsere Angebote bitten wir bezüglich Präventionsmaßnahmen mit den Pfarrkanzleien Rücksprache zu halten.

MinistrantInnen Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Jungschar Freitag, 15:45 - 17:00 Uhr Treffen nach Vereinbarung

Jugend Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
pfarrübergreifend an den Angeboten
beider Pfarren teilzunehmen!

Eltern-Kind-Treff
Münze-Mäuse, bis 4 Jahre Mittwoch, 09:00 - 11:00 Uhr

Kirchenchor Dienstag, 19:15 Uhr

Legio Mariae Dienstag, 08:15 Uhr Dienstag, 18:30 Uhr

SeniorInnenrunde Treffen nach Vereinbarung

Vinzenzgemeinschaft Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Vereinigung
der Jugendfreunde jugendfreunde-münzgraben.at 

Rechtsberatung Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
bei Voranmeldung

Guatemalakreis & Sozialkreis Treffen nach Vorankündigung

 Termine in Münzgraben        Termine in St. Josef
Münzgraben T: 0316 / 83 05 81

St. Josef T: 0316 / 83 02 27
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